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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

mit Antwort der Landesregierung 

Anfrage der Abgeordneten Jessica Miriam Schülke (AfD) 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
namens der Landesregierung  

Gleichstellungsbeauftragte in Land, Gemeinden, Samtgemeinden, Städten und kreisfreien 
Städten 

Anfrage der Abgeordneten Jessica Miriam Schülke (AfD), eingegangen am 10.07.2023 -
Drs. 19/1874 
an die Staatskanzlei übersandt am 11.07.2023 

Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
namens der Landesregierung vom 14.08.2023 

 

Vorbemerkung der Abgeordneten 

Das Niedersächsische Gleichberechtigungsgesetz (NGG) sowie §§ 8 und 9 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) bilden den rechtlichen Rahmen für die Arbeitspraxis der 
Gleichstellungsbeauftragten in der Verwaltung des Landes. In einem aktuellen Fall, dem Auswahl-
verfahren zur Neubesetzung der Stelle einer Gleichstellungsbeauftragten in der Landeshauptstadt 
Hannover, soll es im Mai 2023 zu Unregelmäßigkeiten gekommen sein. So schrieb die BILD-Zeitung 
am 23.05.2023: „Es geht um Geheimnisverrat. Posten-Skandal im Rathaus-Job“. Es bestünde der 
Verdacht, so der Artikel, „dass ein Mitglied der Bewerbungskommission mindestens einer Kandidatin 
vor dem Vorstellungsgespräch den Fragebogen für die Bewerbungsrunde zugespielt hat. Die Bewer-
berin soll in dem Gespräch besonders gut vorbereitet gewirkt haben. (…) Wer den Fragebogen 
durchgestochen hat, ist unklar. Bei der besonders gut vorbereiteten Bewerberin jedoch soll es sich 
um die Favoritin der Grünen-Fraktion gehandelt haben.“1 Die Hannoversche Allgemeine Zeitung 
(HAZ) hatte ebenfalls Fragen zum Sachverhalt: „Trickserei bei Stellenbewerbung im Rathaus. Haben 
Grüne ihrer Kandidatin Interviewfragen zugesteckt? (…) Die mögliche Mogelei beim Auswahlverfah-
ren für den Posten der Gleichstellungsbeauftragten bei der Stadt Hannover weitet sich aus“2 und 
„Macht sich so etwas wie grüner Filz im Rathaus breit?“3 

Bei dem Vorstellungsgespräch kam ein standardisierter Fragebogen mit bis zu zwölf Fragen zum 
Einsatz, der von den Bewerberinnen beantwortet werden musste. Laut den Medienberichten lag auch 
das Vorschlagsrecht für die Kandidatinnen bei der Grünen-Fraktion. 

 

Vorbemerkung der Landesregierung 

Die Gleichberechtigung von Frauen und Männern ist im Grundgesetz seit dessen Inkrafttreten ver-
ankert. Mit der Reform des Artikels 3 Abs. 2 des Grundgesetzes im Jahr 1994 hat sich die Bundes-
republik Deutschland darüber hinaus verpflichtet, die Durchsetzung der Gleichberechtigung von 

                                                           
1  BILD, 23.05.2023: https://www.bild.de/regional/hannover/hannover-aktuell/skandal-im-rathaus-hannover-

geheimnisverrat-stoppt-bewerbungsverfahren-84021992.bild.html 
2  HAZ, 24.05.2023: https://www.haz.de/lokales/hannover/stadt-hannover-rathausaffaere-um-bewerbung-zur-

gleichstellungsbeauftragten-YCMGICKXYNFZHKBVZZ4IZKIVIA.html 
3  HAZ, 26.05.2023: https://www.haz.de/lokales/hannover/mogelei-bei-stellenbewerbung-stadt-hannover-will-

licht-ins-dunkel-bringen-C4UCUFJHFRAH7JIDDEWO6B77LI.html 

https://www.bild.de/regional/hannover/hannover-aktuell/skandal-im-rathaus-hannover-geheimnisverrat-stoppt-bewerbungsverfahren-84021992.bild.html
https://www.bild.de/regional/hannover/hannover-aktuell/skandal-im-rathaus-hannover-geheimnisverrat-stoppt-bewerbungsverfahren-84021992.bild.html
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Frauen und Männern zu fördern und auf die Beseitigung bestehender Benachteiligungen hinzuwir-
ken4. Mit dieser Staatszielbestimmung wurde die Aufgabe, eine tatsächliche Gleichberechtigung 
durchzusetzen, allen Behörden unmittelbar zugewiesen. Gemäß der Niedersächsischen Verfassung5 
ist die Achtung der Grundrechte, insbesondere die Verwirklichung der Gleichberechtigung von 
Frauen und Männern, eine ständige Aufgabe des Landes, der Gemeinden und Landkreise. 

Bis heute ist es nicht gelungen, Verhältnisse zu schaffen, in denen Frauen und Männer in gleicher 
Weise an allen gesellschaftlichen Lebensbereichen teilhaben. Zwar hat sich der Frauenanteil an den 
Beschäftigten im Landes- bzw. kommunalen Dienst in Niedersachsen insgesamt kontinuierlich er-
höht, Frauen sind dennoch nicht paritätisch auf allen Führungsebenen vertreten. Im Gegenteil sinkt 
der Frauenanteil mit steigender Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe.  

Der verfassungsrechtliche Auftrag gebietet, mit geeigneten Maßnahmen auf eine Verwirklichung der 
Gleichberechtigung hinzuwirken und die strukturelle Benachteiligung von Frauen zu beseitigen. 

Gleichstellungsbeauftragte sind hierbei aus Sicht der Landesregierung eine unverzichtbare Institu-
tion. Entsprechend ist dieses Instrument in Niedersachsen über gesetzliche Regelungen fest veran-
kert, und Gleichstellungsbeauftragte sind mit den zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlichen 
Rechten und Ressourcen auszustatten. 

Als Träger der öffentlichen Gewalt sind die Kommunen selbst grundgesetzlich und daher im Rahmen 
ihrer Selbstverwaltungstätigkeit originär verpflichtet, den Verfassungsauftrag zur Verwirklichung der 
Gleichstellung umzusetzen. 

Vor dem Hintergrund der kommunalen Selbstverwaltung besteht für die Kommunen ein umfassender 
Spielraum für die Umsetzung des Verfassungsauftrags, auch hinsichtlich der konkreten Ausgestal-
tung der Rahmenbedingungen für die Wahrnehmung der Funktion der Gleichstellungsbeauftragten. 
Der Gesetzgeber legt für das „Wie“ der o. g. verfassungsrechtlichen Aufgabe lediglich gesetzliche 
Rahmenvorgaben fest, geregelt im NGG oder in den §§ 8 und 9 NKomVG. So wird z. B. die Etablie-
rung von Gleichstellungsbeauftragten und deren (Mindest-)Aufgabenbestand, zum Teil auch deren 
(Mindest-)Beschäftigungsvolumen, bestimmt. Die Festlegung des tatsächlichen Aufgabenumfangs 
der jeweiligen Gleichstellungsbeauftragten, die Art und der Umfang ihres Beschäftigungsverhältnis-
ses, die Einsetzung einer Stellvertreterin oder sogar von weiteren Stellvertreterinnen, ihre personelle, 
räumliche, sachliche und finanzielle Ausstattung bleibt den Entscheidungsträgern vor Ort überlassen. 
Die entsprechenden Festlegungen sollen - unter Berücksichtigung des Verfassungsauftrags - auf-
grund der örtlichen Verhältnisse und Erfordernisse getroffen werden. Die niedersächsischen Kom-
munen und sonstigen kommunalen Körperschaften sind nicht verpflichtet, der Landesregierung dies-
bezüglich zu berichten. 

Dies vorausgeschickt, wird die Kleine Anfrage wie folgt beantwortet: 

 

1. Wie viele Gleichstellungsbeauftragte sind aktuell in den Verwaltungen der kommunalen 
Gebietskörperschaften (Gemeinden, Städte, Kreise) bzw. Körperschaften des öffentli-
chen Rechts (Kommunal-, Zweckverbände u. ä.) tätig? 

Für diesen Bereich wurde eine Anzahl von 440 Gleichstellungsbeauftragten ermittelt. 

 

2. Wie viele Gleichstellungsbeauftragte sind aktuell in den Ministerien und Verwaltungen 
(oberste Landesbehörden, Mittel- und Unterbehörden) des Landes Niedersachsen tätig? 

Für diesen Bereich wurde eine Anzahl von 341 Gleichstellungsbeauftragten ermittelt. 

 

                                                           
4  Artikel 3 Abs. 2 GG: 1Männer und Frauen sind gleichberechtigt. 2Der Staat fördert die tatsächliche Durchset-

zung der Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Beseitigung bestehender Nachteile 
hin. (Satz 2 eingefügt mit Änderungsgesetz vom 27. Oktober 1994 (BGBl. 1994 I S. 3146)) 

5  Artikel 3 Abs. 2 Satz 3 NV, vom 19. Mai 1993 (Nds. GVBl. S. 107) 
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3. Wie viele Gleichstellungsbeauftragte sind aktuell in den Landesbetrieben, Kommunalun-
ternehmen und Unternehmen mit Landesbeteiligung tätig? 

Für diesen Bereich wurde eine Anzahl von 31 Gleichstellungsbeauftragten ermittelt. 

 

4. Wie viele Gleichstellungsbeauftragte sind an den Hochschulen und Schulen in Nieder-
sachsen tätig? Wie viele Stunden aus den Lehrkontingenten entfielen durch den Stun-
denaufwand der Gleichstellungsarbeit? 

Für den Bereich der Hochschulen wurde eine Anzahl von 41 Gleichstellungsbeauftragten ermittelt. 
Eine Aussage der angerechneten Semesterwochen- bzw. Lehrveranstaltungsstunden kann in der 
Summe nicht für alle Hochschulen getroffen werden.  

An den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen sind ca. 2 960 Gleichstellungsbeauftragte 
inklusive Vertreterinnen tätig. Ihnen wurden insgesamt 848,5 Anrechnungsstunden je Woche ge-
währt6. 

 

5. Mit Bezug auf die Fragen 1 bis 4: Wie groß ist insgesamt die Zahl der Stellvertreter bzw. 
Mitarbeiter in Gleichstellungsabteilungen mit mehreren Beschäftigten? 

Im Bereich der unmittelbaren Landesverwaltung ist im Ressortzuschnitt dem Ministerium für Sozia-
les, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung (MS) eine Gleichstellungsabteilung zugeordnet; sie um-
fasst gesamt 20 Personen inklusive jeweiliger Vertretungen innerhalb der Abteilung. Das Aufgaben-
spektrum ergibt sich aus dem Organisationsplan des MS7. 

Für die Verwaltungen der kommunalen Gebietskörperschaften bzw. Körperschaften des öffentlichen 
Rechts, Ministerien und Verwaltungen des Landes Niedersachsen und Landesbetriebe, Kommunal-
unternehmen und Unternehmen mit Landesbeteiligung wurde eine Anzahl von ca. 497 Stellvertrete-
rinnen der Gleichstellungsbeauftragten sowie ca. 130 Mitarbeitenden ermittelt. 

An den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen sind ca. 2 960 Gleichstellungsbeauftragte 
inklusive Vertreterinnen tätig. 

 

6. In wie vielen der unter Frage 1 bis 4 zu fassenden Verwaltungseinheiten, Dienst- und Au-
ßenstellen hat der Anteil der Frauen bei den Beschäftigten 50 % bereits erreicht oder ist 
mit mehr als 50 % überrepräsentiert? 

Eine vollständige Auskunft zu den Verwaltungen der kommunalen Gebietskörperschaften bzw. Kör-
perschaften öffentlichen Rechts liegt nicht vor. 

In 270 Verwaltungen der kommunalen Gebietskörperschaften bzw. Körperschaften öffentlichen 
Rechts liegt der Frauenanteil bei 50 % oder höher.  

Ministerien und Verwaltungen:  

In 227 Verwaltungseinheiten beträgt der Frauenanteil 50 % und mehr.  

Bei 27 Landesbetrieben und Unternehmen mit Landesbeteiligung beträgt der Frauenanteil 50 % oder 
mehr. 

In acht Hochschulen beträgt der Frauenanteil 50 % und mehr.  

In dem ganz überwiegenden Anteil der Schulen liegt die Beschäftigungsquote von Frauen bei min-
destens 50 %. 

                                                           
6  BBS – zum Stichtag 15.11.2022: 250 Std/Wo; Allg. bildende Schulen – zum Stichtag 08.09.2022: 598,5 

Std/Wo 
7  Vgl. https://www.ms.niedersachsen.de/startseite/uber_uns/das_ministerium/organisation/organisation-und-

historie-14068.html. 
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Obwohl bei einer Gesamtbetrachtung aller Beschäftigten zum Stichtag 30.06.2021 im öffentlichen 
Dienst in Niedersachsen 60,8 %8 Frauen beschäftigt waren, zeigt eine differenzierte Betrachtung der 
Frauenanteile innerhalb der Laufbahngruppen, dass der sehr hohe Frauenanteil in den Eingangsäm-
tern mit aufsteigender Laufbahn- bzw. Entgeltgruppe absinkt. In den Endämtern der Laufbahngrup-
pen und in Führungspositionen war der Frauenanteil regelmäßig geringer als der der Männer.  

Zum 30.06.2022 lag der Frauenanteil in den höchsten Besoldungs- und Entgeltgruppen in der Lauf-
bahngruppe 2, 2. Einstiegsamt bei 36 % und in der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt bei 38 %. 

In den zwei höchsten Besoldungs- und Entgeltgruppen der jeweiligen Laufbahn lagen diese Werte 
bei 37 % (Laufbahngruppe 2, 2. Einstiegsamt) und bei 43 % (Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt). 

 

7. Wie viele Bewerber und Bewerberinnen auf Stellen in den niedersächsischen Landes- 
und Kommunalverwaltungen wurden im Jahr 2022 im Zuge von Personalauswahlverfah-
ren wegen Einspruchs der mitbefassten Gleichstellungsbeauftragten abgelehnt? 

Eine Ablehnung von Bewerberinnen und Bewerbern auf Stellen in den niedersächsischen Landes- 
und Kommunalverwaltungen im Jahr 2022 wegen eines „Einspruchs“ der mitbefassten Gleichstel-
lungsbeauftragten gab es nicht. 

 

8. Wie viele Fälle nach § 21 NGG (Beanstandungsrecht) gab es im Zeitraum 2017 bis 2022 
in den unter Frage 1 bis 4 genannten Verwaltungs- und Betriebsstellen? 

Eine Dokumentationspflicht im Hinblick auf die Ausübung des Beanstandungsrechts bzw. eine Pflicht 
zur statistischen Erhebung bestehen nicht. Insofern kann Frage 8 nicht vollständig beantwortet wer-
den. 

Aus dem Bereich der unmittelbaren Landesverwaltung (inklusive nachgeordnetem Bereich) wurden 
konkret 102 Fälle gemeldet. 

Im Übrigen findet § 21 NGG für den Kommunalbereich sowie für die Hochschulen keine Anwendung, 
vgl. § 18 NGG. 

 

9. Wie viele Frauenversammlungen nach § 20 Abs. 6 NGG wurden im Jahr 2022 in Nieder-
sachsen einberufen? 

Nach Kenntnis der Landesregierung haben im Jahr 2022 im Bereich der unmittelbaren Landesver-
waltung 86 Frauenversammlungen stattgefunden. 

 

10. Mit Bezug auf die Fragen 1 und 2: Wie hoch sind die jährlich für die Gleichstellungstätig-
keit (Voll- oder Teilzeit) zu veranschlagenden Personalkosten? Bitte ausweisen als Jah-
resbetrag  

a) pro Behörde/Kommune mit Gleichstellungsbeauftragten,  

Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage verwiesen. 

Die erfragte differenzierte Darstellung der jährlichen Personalkosten - getrennt nach Behörde bzw. 
Kommune - kann zu Einzelergebnissen führen, die aus datenschutzrechtlicher Sicht schutzwürdige 
Interessen der Gleichstellungsbeauftragten verletzen. Um dem verfassungsrechtlichen Informations-
interesse des Landtages unter Abwägung mit den Persönlichkeitsrechten der betroffenen Gleichstel-
lungsbeauftragten dennoch Rechnung tragen zu können, wird eine Anonymisierung der Daten dahin 
gehend vorgenommen, dass keine konkreten Rückschlüsse mehr auf das Gehalt einer bestimmten 
Gleichstellungsbeauftragten möglich sind.  

                                                           
8  Landesamt für Statistik Niedersachsen, 2023; LSN-Online: Tabelle Z9100311, Voll- und Teilzeitbeschäftigte 

im öffentlichen Dienst am 30.06. in Niedersachsen Jahre 2009-2021 
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Dies erfolgt dadurch, dass die Namen der einzelnen Behörden und Kommunen in der Anlage der 
Antwort der Landesregierung mit Zufallszahlen anonymisiert (und aufsteigend sortiert) wurden. 

 

b) als Gesamtsumme bezogen auf alle Gebietskörperschaften und Verwaltungseinhei-
ten in Niedersachsen. 

Die Summe für die niedersächsische Landesverwaltung beläuft sich auf ca. 5 500 000 Euro; die 
Summe der Gesamtpersonalkosten der Landesverwaltung betrug demgegenüber 
13 709 474 919,51 Euro9. 

Die niedersächsischen Kommunen und sonstigen kommunalen Körperschaften sind nicht verpflich-
tet, der Landesregierung diesbezüglich zu berichten (vgl. Vorbemerkung). Die jährlich für die Gleich-
stellungstätigkeit zu veranschlagenden Personalkosten können zum Teil nicht beziffert werden, weil 
weder die Gleichstellungsbeauftrage noch deren Stellvertreterinnen für ihre Tätigkeit freigestellt sind, 
sondern ihre Aufgaben lediglich bei Bedarf neben ihrem Hauptamt erfüllen. Eine Statistik über die 
aufgewendete Arbeitszeit wird nicht geführt. Im Übrigen wird hier im Kommunalbereich häufig 0 Euro 
angegeben, da es sich oftmals um Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige und nicht um 
Personalkosten handelt. 

Die ermittelte Summe für die Verwaltungen der kommunalen Gebietskörperschaften beläuft sich auf 
ca. 9 600 000 Euro. 

 

11. Wie sind die Ausschreibungen und Auswahlverfahren zur Bestellung von Gleichstel-
lungsbeauftragten in der behördlichen Praxis geregelt? 

Gleichstellungsbeauftragte nach dem Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetz werden mit de-
ren Einverständnis durch die Dienststelle für die Dauer von vier Jahren bestellt. In der Regel geht der 
Bestellung ein internes Interessenbekundungsverfahren voraus. Vor der Bestellung sind die Beschäf-
tigten anzuhören. Das Ergebnis der Anhörung ist zu berücksichtigen (vgl. § 19 NGG). Weitere Vor-
gaben für die Umsetzung der Bestellung gibt es nicht. 

Die Ausschreibungs- und Auswahlverfahren kommunaler Gleichstellungsbeauftragter werden im 
Rahmen der Organisations- und Personalhoheit von den Kommunen individuell festgelegt. Lediglich 
die Berufung und Abberufung der kommunalen Gleichstellungsbeauftragten ist in § 8 Abs. 2 und 3 
NKomVG geregelt. Die Berufung in das Amt erfolgt gemäß § 66 Abs. 1 NKomVG durch Beschluss 
der Vertretung mit mindestens der Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 

In den Hochschulen wählt der Senat auf Vorschlag der Kommission für Gleichstellung eine Gleich-
stellungsbeauftragte. Die Grundordnung regelt das Nähere zur Errichtung und zum Verfahren der 
Kommission für Gleichstellung sowie zum Verfahren der Wahl der Gleichstellungsbeauftragten. An 
den Fakultäten können Gleichstellungsbeauftragte durch den Fakultätsrat gewählt werden. An ande-
ren in der Grundordnung bestimmten Organisationseinheiten können Gleichstellungsbeauftragte be-
stellt werden. In der Grundordnung ist auch für diese Gleichstellungsbeauftragten das Verfahren der 
Wahl oder Bestellung zu regeln (vgl. § 42 NHG). 

 

12. Welche konkreten Qualifikationen (Berufsausbildung, Studienabschlüsse, Laufbahn, 
Berufsjahre etc.) müssen Bewerberinnen vorweisen können? 

Die Ausschreibungs- und Auswahlverfahren kommunaler Gleichstellungsbeauftragter werden im 
Rahmen der Organisations- und Personalhoheit von den Kommunen individuell festgelegt.  

Für alle übrigen Gleichstellungsbeauftragten in den Verwaltungen ist ein Bewerbungsverfahren nicht 
vorgeschrieben, sodass eine Aussage zur jeweils konkreten Qualifikation der „Bewerberinnen“ nicht 
getroffen werden kann. 

                                                           
9  (lt. HH-Rechnung 2021) 
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13. Welche Fraktionen in den jeweiligen Kommunen hatten jeweils das Vorschlagsrecht für 
die Besetzung der Stellen der Gleichstellungsbeauftragen (bitte angeben mit Namen der 
Kommune, Vorschlagsrecht welcher Fraktion, Ratsmehrheit der Fraktion/en)? 

Das NKomVG sieht kein Vorschlagsrecht für die Bestellung kommunaler Gleichstellungsbeauftragter 
vor. 

 

14. Welche Inhalte haben die von den Dienststellen des Landes zu erstellenden Gleichstel-
lungspläne? 

§ 15 NGG regelt die Erstellung und die Inhalte. 

In einem Gleichstellungsplan ist festzulegen, wie in der Dienststelle Unterrepräsentanzen abgebaut 
und die Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Familienarbeit verbessert werden sollen. 

Zum Abbau von Unterrepräsentanz muss der Gleichstellungsplan für seine Geltungsdauer von drei 
Jahren Zielvorgaben in Vomhundertsätzen, bezogen auf den Anteil des unterrepräsentierten Ge-
schlechts in den jeweiligen Bereichen, enthalten.  

Personelle, organisatorische und fortbildende Maßnahmen zur Erreichung der Zielvorgaben sind 
konkret zu benennen. 

Zur Verbesserung der Vereinbarkeit von Erwerbs- und Familienarbeit muss der Gleichstellungsplan 
für seine Geltungsdauer ebenfalls geeignete Bemessungskriterien, Zielvorgaben und Maßnahmen 
enthalten. 

Als Grundlage des Gleichstellungsplans dient eine Bestandsaufnahme und Analyse der Beschäftig-
tenstruktur (Darstellung von Unterrepräsentanzen und Ursachenermittlung) und der zu erwartenden 
Fluktuation.  

In den Dienststellen können weitere gleichstellungspolitische Handlungsziele festgelegt und mit ent-
sprechenden Maßnahmen unterlegt werden.  

 

15. Wie schätzt die Landesregierung den zusätzlichen zeitlichen und finanziellen Bürokra-
tieaufwand ein, der den Landes- und Kommunalverwaltungen jährlich durch das Nieder-
sächsische Gleichberechtigungsgesetz (NGG) entsteht? 

Das NGG ist neben weiteren Gesetzen Ausfluss des Grundrechts aus Artikel 3 Abs. 2 des Grundge-
setzes und Artikel 3 Abs. 2 der Niedersächsischen Verfassung (vgl. Vorbemerkung). Da die Ver-
pflichtung zur aktiven Umsetzung des Gleichstellungsgebotes u. a. originäre Aufgabe des Landes 
und der Kommunen ist, sieht die Landesregierung in der allgemeinen Anwendung des NGG keinen 
zusätzlichen zeitlichen und finanziellen Aufwand. Verwaltungs- und Organisationsaufgaben müssen 
diskriminierungsfrei umgesetzt, Personalentwicklung individuell und geschlechtergerecht konzipiert 
und durchgeführt werden.  

Zu den finanziellen Auswirkungen, aufgrund der gesetzlichen Verpflichtung Gleichstellungsbeauf-
tragte zu bestellen, wird auf die Antwort zu Frage 10 verwiesen. 

Hinsichtlich der weiteren Instrumente zur Durchsetzung des Verfassungsauftrags für Land und Kom-
munen, die im NGG beschrieben sind, entstehen Kosten wie folgt: 

Gemäß § 15 NGG erstellen Dienststellen mit mindestens 50 Beschäftigten jeweils für drei Jahre ei-
nen Gleichstellungsplan. Für die Erstellung, Abstimmung, Bekanntmachung eines Gleichstellungs-
plans sowie die Erfolgskontrolle wird je Dienststelle ein pauschalierter Zeitaufwand von 2,5 Arbeits-
tagen pro Jahr zugrunde gelegt. Daraus ergeben sich pro Dienststelle jährliche Personalkosten in 
Höhe von ca. 950 Euro. 
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Für die Bearbeitung der sogenannten Dienststellenabfrage im Rahmen der gesetzlichen Berichts-
pflicht der Landesregierung gemäß § 25 NGG wird je Dienststelle eine pauschalierte Bearbeitungs-
dauer von vier Wochenstunden pro Jahr zugrunde gelegt. Daraus ergeben sich pro Dienststelle jähr-
liche Personalkosten in Höhe von ca. 150 Euro. 

Gemäß § 25 Abs. 1 NGG hat die Landesregierung dem Landtag im zweiten Halbjahr des auf den 
Beginn der Wahlperiode folgenden Jahres über die Durchführung des NGG zu berichten. 

Für die laufende Legislaturperiode betragen die Kosten für die Berichtserstellung voraussichtlich 
51 547 Euro. 

 

16. Welche rechtlichen Schritte zur Novellierung des NGG plant die Landesregierung im 
Nachgang zum Entschließungsantrag in der Drucksache 19/533, beschlossen am 
22.03.2023? 

Die Landesregierung plant, das NGG zu novellieren. 

 

(Verteilt am 17.08.2023) 



Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemäß § 46 Abs. 1 GO LT

Abgeordnete Jessica Miriam Schülke (AfD)

„Gleichstellungsbeauftragte in Land, Gemeinden, Samtgemeinden, Städten und kreisfreien Städten“

    Frage 10 a) zu Frage 1. (anonymisierte Auswertung)

Kommunen und 
andere kommunale 
Körperschaften
(mit Zufallszahlen 
anonymisiert und 
aufsteigend sortiert)

Anzahl 
Gleichstellungs-
beauftragte

Anzahl 
Stellvertreterinnen

Anzahl 
Mitarbeiterinnen

Summe Personalkosten 
(ausgewiesen als 
Jahresbetrag)

5 1 0 0 1 6.700,00 €
13 1 0 0 1 0,00 €
23 1 0 0 1 2.832,00 €
29 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
37 0 0 0 0 0,00 €
48 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
67 1 0 0 1 keine Angabe
77 1 1 0 2 77.900,00 €
87 1 1 0 2 keine Angabe
96 0 0 0 0 0,00 €
97 1 0 0 1 600,00 €
98 1 0 0 1 1.560,00 €
111 1 0 0 1 1.767,50 €
118 1 0 0 1 900,00 €
132 1 0 0 1 6.000,00 €
142 0 0 0 0 0,00 €
143 1 0 0 1 45.190,07 €
152 1 0 0 1 1.800,00 €
168 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
185 0 0 0 0 0,00 €
186 1 1 2 4 173.099,29 €
189 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
208 1 0 0 1 0,00 €
217 0 0 0 0 0,00 €
225 1 1 1 3 39.742,93 €
227 1 0 0 1 5.000,00 €
229 1 0 0 1 1.800,00 €
296 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
302 0 0 0 0 0,00 €
311 1 0 0 1 2.160,00 €
315 1 0 0 1 0,00 €
316 0 0 0 0 0,00 €
386 1 0 0 1 6.000,00 €
400 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
403 1 0 0 1 0,00 €
412 0 0 0 0 0,00 €
413 1 0 0 1 0,00 €
414 1 1 1 3 110.600,00 €
423 1 1 1 3 146.847,36 €
438 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
444 1 0 0 1 58.600,00 €
447 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
450 1 0 0 1 3.600,00 €
454 1 0 0 1 4.716,00 €
457 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
478 1 0 0 1 0,00 €

Mit Bezug auf die Fragen 1 und 2: Wie hoch sind die jährlich für die Gleichstellungstätigkeit (Voll- oder Teilzeit) zu 
veranschlagenden Personalkosten? Bitte ausweisen als Jahresbetrag.

Hinweis: Viele Kommunen haben keine Daten geliefert (Kennzeichnung " keine Angabe"); sie sind dazu auch nicht 
verpflichtet. Daneben wurden vielfach Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich tätige Gleichstellungsbeauftragte 
aufgeführt. Diese sind nicht gesondert gekennzeichnet.

Anlage



479 0 0 0 0 0,00 €
488 0 0 0 0 0,00 €
494 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
504 1 0 0 1 3.840,00 €
520 1 0 0 1 88.000,00 €
553 1 0 0 1 22.000,00 €
556 1 0 0 1 28.130,86 €
580 1 1 0 2 57.900,00 €
585 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
594 1 1 0 2 2.400,00 €
606 1 0 0 1 0,00 €
609 0 0 0 0 0,00 €
613 1 0 0 1 720,00 €
614 1 0 0 1 0,00 €
630 1 1 0 2 44.700,00 €
633 1 1 0 2 1.560,00 €
638 1 1 0 2 42.770,00 €
642 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
645 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
662 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
665 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
668 1 0 0 1 3.000,00 €
674 1 0 0 1 46.189,13 €
687 1 0 0 1 0,00 €
702 1 1 0 2 19.410,26 €
711 0 0 0 0 0,00 €
717 1 0 0 1 0,00 €
722 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
723 1 0 0 1 0,00 €
746 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
748 0 0 0 0 0,00 €
779 0 0 0 0 0,00 €
792 1 0 1 2 88.000,00 €
820 1 1 1 3 200.276,00 €
829 1 0 0 1 3.600,00 €
837 1 2 0 3 33.000,00 €
843 1 0 0 1 2.100,00 €
848 1 1 0 2 4.800,00 €
855 1 0 0 1 2.460,00 €
863 1 1 0 2 4.440,00 €
873 1 keine Angaben keine Angaben 1 0,00 €
883 1 1 0 2 1.440,00 €
896 0 0 0 0 0,00 €
904 1 0 0 1 0,00 €
906 1 0 0 1 3.600,00 €
932 0 0 0 0 0,00 €
942 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
946 1 0 0 1 45.600,00 €
957 1 0 0 1 86.000,00 €
970 1 1 keine Angabe 2 87.000,00 €
972 1 0 0 1 1.800,00 €
979 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
990 1 0 0 1 35.000,00 €
995 1 0 0 1 0,00 €

1010 0 0 0 0 0,00 €
1018 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1059 0 0 0 0 keine Angabe
1064 1 0 0 1 18.000,00 €
1067 1 0 0 1 960,00 €
1074 0 0 0 0 0,00 €
1080 0 0 0 0 0,00 €
1109 1 0 0 1 1.200,00 €
1110 0 0 0 0,00 €
1127 1 0 0 1 1.000,00 €
1135 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
1149 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1150 1 0 0 1 34.400,00 €



1157 1 0 0 1 2.760,96 €
1170 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1182 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
1185 1 0 0 1 23.124,00 €
1191 0 0 0 0 0,00 €
1202 1 0 0 1 0,00 €
1254 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1261 1 0 0 1 keine Angabe
1265 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1275 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1282 1 1 0 2 600,00 €
1291 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1303 0 0 0 0 0,00 €
1326 1 0 0 1 1.500,00 €
1335 1 0 0 1 0,00 €
1337 0 0 0 0,00 €
1347 0 0 0 0,00 €
1391 0 0 0 0 0,00 €
1402 0 0 0 0 0,00 €
1403 1 0 0 1 6.374,00 €
1409 1 1 0 2 43.734,74 €
1410 1 0 0 1 2.800,00 €
1411 1 1 0 2 2.790,00 €
1412 1 0 0 1 1.800,00 €
1415 1 1 0 2 21.600,00 €
1420 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1426 1 0 0 1 3.072,00 €
1437 1 0 0 1 1.020,00 €
1456 1 0 0 1 1.440,00 €
1463 1 0 0 1 keine Angabe
1464 0 0 0 0 0,00 €
1472 1 1 0 2 keine Angabe
1474 1 0 0 1 0,00 €
1485 1 1 0 2 1.200,00 €
1487 0 0 0 0 0,00 €
1497 1 0 0 1 keine Angabe
1517 1 0 0 1 900,00 €
1521 1 0 0 1 2.050,00 €
1537 0 0 0 0 0,00 €
1588 1 1 0 2 0,00 €
1595 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1603 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1621 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1625 0 0 0 0 0,00 €
1641 1 1 1 3 196.000,00 €
1646 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
1663 1 0 0 1 14.200,00 €
1665 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
1670 1 1 0 2 keine Angabe
1681 1 0 0 1 18.500,00 €
1691 1 0 0 1 36.900,00 €
1692 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1693 1 2 1 4 101.947,81 €
1696 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
1697 0 0 0 0 0,00 €
1701 1 0 0 1 0,00 €
1702 1 1 1 3 219.000,00 €
1703 1 1 keine Angabe 2 keine Angabe
1723 1 0 0 1 3.960,00 €
1728 0 0 0 0 0,00 €
1739 1 0 2 3 0,00 €
1742 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1755 1 0 0 1 17.800,00 €
1761 1 1 0 2 86.734,37 €
1762 1 1 0 2 34.300,00 €
1764 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1773 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe



1775 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1825 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
1826 1 0 0 1 17.300,00 €
1834 1 0 0 1 600,00 €
1853 1 0 0 1 29.100,00 €
1857 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
1860 1 2 1 4 105.459,37 €
1865 1 0 0 1 0,00 €
1884 1 0 0 1 33.786,29 €
1892 1 1 0 2 keine Angabe
1902 1 0 1 2 900,00 €
1926 1 1 0 2 43.500,00 €
1936 1 0 keine Angabe 1 2.760,00 €
1953 1 0 1 2 45.000,00 €
1954 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
2003 1 1 0 2 31.853,26 €
2008 1 0 0 1 2.580,00 €
2038 0 keine Angabe keine Angabe 0 keine Angabe
2048 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2050 1 0 1 2 1.200,00 €
2065 1 0 0 1 34.000,00 €
2085 1 0 0 1 37.500,00 €
2087 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2089 1 0 0 1 0,00 €
2099 1 1 4 6 238.000,00 €
2118 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2125 0 0 0 0 0,00 €
2129 1 0 0 1 1.440,00 €
2143 1 1 0 2 39.647,78 €
2145 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2150 1 0 0 1 0,00 €
2153 1 0 0 1 39.112,13 €
2154 1 0 0 1 3.370,00 €
2159 1 0 0 1 5.600,00 €
2160 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2169 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2175 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2179 1 0 0 1 4.800,00 €
2182 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2188 1 0 0 1 149.994,00 €
2199 1 2 3 6 292.707,12 €
2267 1 0 0 1 34.000,00 €
2277 1 0 0 1 28.359,10 €
2294 1 0 0 1 2.400,00 €
2296 1 1 0 2 85.800,00 €
2304 1 0 0 1 0,00 €
2317 1 0 0 1 32.178,95 €
2320 1 0 0 1 37.000,00 €
2327 1 0 0 1 780,00 €
2335 1 0 0 1 1.800,00 €
2340 1 0 0 1 3.960,00 €
2341 1 1 0 2 115.300,00 €
2371 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2381 1 1 0 2 35.026,71 €
2382 0 0 0 0 0,00 €
2393 0 0 0 0 0,00 €
2404 1 1 0 2 108.550,00 €
2408 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2410 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2411 0 0 0 0 0,00 €
2422 1 0 0 1 2.016,00 €
2426 1 0 0 1 1.836,00 €
2437 1 0 0 1 keine Angabe
2444 0 0 0 0,00 €
2449 0 0 0 0,00 €
2451 1 0 0 1 keine Angabe
2461 1 1 0 2 6.600,00 €



2469 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2482 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2503 0 0 0 0 0,00 €
2521 0 0 0 0 0,00 €
2525 1 0 0 1 1.920,00 €
2535 1 1 0 2 38.019,89 €
2540 1 1 0 2 29.209,00 €
2564 1 0 0 1 45.000,00 €
2572 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2573 1 1 keine Angabe 2 keine Angabe
2578 1 0 0 1 keine Angabe
2601 1 2 6 9 0,00 €
2641 1 0 0 1 5.000,00 €
2651 1 1 0 2 33.000,00 €
2664 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2678 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2682 1 0 1 2 27.500,00 €
2695 0 0 0 0 0,00 €
2699 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2703 1 0 0 1 3.600,00 €
2724 0 0 0 0 0,00 €
2733 1 0 0 1 0,00 €
2734 1 0 0 1 3.000,00 €
2755 1 0 0 1 2.760,00 €
2758 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2764 0 0 0 0,00 €
2770 1 0 0 1 0,00 €
2771 0 0 0 0 0,00 €
2783 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2789 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
2817 1 0 0 1 35.300,00 €
2822 1 1 0 2 42.000,00 €
2846 1 1 0 2 95.200,00 €
2850 1 0 0 1 3.000,00 €
2857 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
2858 1 0 1 2 2.400,00 €
2872 1 0 0 1 50.549,11 €
2878 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
2879 1 0 0 1 0,00 €
2883 0 0 0 0,00 €
2887 1 0 0 1 3.500,82 €
2905 0 0 0 0 0,00 €
2923 1 1 0 2 68.500,00 €
2926 1 0 0 1 0,00 €
2928 0 0 0 0 0,00 €
2930 1 1 0 2 8.500,00 €
2931 1 1 0 2 44.000,00 €
2934 1 0 0 1 71.500,00 €
2948 1 1 1 3 43.500,00 €
2969 0 0 0 0 0,00 €
2972 1 0 0 1 2.160,00 €
2986 1 1 0 2 50.000,00 €
3000 1 0 0 1 3.600,00 €
3021 1 1 0 2 300,00 €
3028 0 0 0 0 0,00 €
3034 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3041 1 0 0 1 0,00 €
3043 0 0 0 0 0,00 €
3046 1 0 0 1 keine Angabe
3054 1 0 0 1 3.000,00 €
3061 1 1 1 3 58.100,00 €
3083 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3095 1 0 0 1 0,00 €
3100 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3113 0 0 0 0,00 €
3114 1 0 0 1 2.160,00 €
3127 1 0 0 1 72.700,00 €



3142 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3159 0 0 0 0 0,00 €
3160 1 0 0 1 37.200,00 €
3169 0 0 0 0 0,00 €
3194 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3197 1 0 0 1 1.300,00 €
3200 1 1 0 2 4.800,00 €
3201 1 1 3 5 155.000,00 €
3202 1 0 0 1 2.880,00 €
3207 1 1 0 2 keine Angabe
3212 1 0 0 1 3.120,00 €
3213 0 0 0 0 0,00 €
3225 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3228 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3241 1 0 0 1 keine Angabe
3265 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
3274 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3276 1 0 0 1 6.240,00 €
3278 0 0 0 0 0,00 €
3300 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
3303 1 0 0 1 2.400,00 €
3304 0 0 0 0 0,00 €
3305 1 1 0 2 171.766,00 €
3309 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3312 0 0 0 0 0,00 €
3315 1 0 0 1 18.880,00 €
3331 1 1 1 3 0,00 €
3335 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3349 0 0 0 0 0,00 €
3351 1 0 0 1 20.500,00 €
3359 1 1 1 3 57.821,92 €
3366 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
3372 1 0 0 1 0,00 €
3379 1 0 0 1 1.300,00 €
3381 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3385 0 0 0 0 0,00 €
3403 1 1 0 2 2.000,00 €
3421 1 1 1 3 110.628,56 €
3432 1 0 0 1 9.000,00 €
3436 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
3446 1 0 0 1 900,00 €
3465 1 1 0 2 115.800,00 €
3468 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3480 1 0 0 1 0,00 €
3481 1 0 0 1 4.964,00 €
3486 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3490 1 0 0 1 4.344,00 €
3506 1 1 1 3 67.417,80 €
3507 1 0 0 1 2.460,00 €
3509 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3528 1 0 1 2 148.600,00 €
3530 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3548 1 0 0 1 3.000,00 €
3550 1 1 0 2 73.000,00 €
3565 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3571 1 1 11 13 712.190,00 €
3578 0 0 0 0 0,00 €
3594 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3599 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3601 1 0 0 1 3.600,00 €
3603 0 1 0 1 64.100,00 €
3607 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3623 1 0 1 2 108.300,00 €
3635 1 0 0 1 40.000,00 €
3659 0 0 0 0,00 €
3664 1 0 1 2 40.000,00 €
3670 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe



3672 1 0 0 1 3.000,00 €
3676 1 0 0 1 3.360,00 €
3680 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3685 1 0 0 1 3.420,00 €
3687 0 0 0 0 0,00 €
3700 1 0 0 1 60.000,00 €
3717 0 0 0 0 0,00 €
3725 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3731 1 0 0 1 43.800,00 €
3738 1 1 0 2 3.000,00 €
3755 0 0 0 0,00 €
3757 1 0 0 1 3.120,00 €
3775 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3781 1 0 0 1 63.025,69 €
3787 1 1 1 3 70.100,00 €
3791 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3803 1 0 0 1 0,00 €
3815 1 1 1 3 188.300,00 €
3817 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3819 1 0 0 1 2.800,00 €
3826 1 1 1 3 7.674,00 €
3835 1 1 2 4 0,00 €
3889 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3896 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
3906 1 0 0 1 11.000,00 €
3909 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
3918 1 0 0 1 0,00 €
3931 1 0 0 1 1.200,00 €
3941 0 0 0 0 0,00 €
3943 1 1 0 2 34.711,35 €
3952 1 0 0 1 0,00 €
3953 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
3966 1 0 0 1 0,00 €
3968 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4000 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4007 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4009 1 0 0 1 1.200,00 €
4022 1 0 0 1 0,00 €
4030 1 1 0 2 73.400,00 €
4031 1 0 1 2 10.000,00 €
4037 1 0 0 1 50.000,00 €
4040 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4051 1 1 1 3 140.395,34 €
4057 1 1 1 3 1.500,00 €
4063 1 0 0 1 0,00 €
4064 0 keine Angabe keine Angabe 0 keine Angabe
4066 1 0 0 1 0,00 €
4070 1 0 0 1 4.200,00 €
4075 0 0 0 0,00 €
4077 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4102 1 0 1 2 50.000,00 €
4115 1 0 0 1 keine Angabe
4117 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4119 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4123 1 0 0 1 4.100,00 €
4128 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
4130 1 0 0 1 0,00 €
4135 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4139 1 0 0 1 3.900,00 €
4143 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4171 1 0 1 2 10.500,00 €
4191 1 0 0 1 6.200,00 €
4197 1 1 3 5 0,00 €
4203 1 0 0 1 720,00 €
4218 1 0 0 1 1.000,00 €
4255 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4272 1 0 0 1 40.100,00 €



4279 1 0 0 1 1.200,00 €
4283 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4294 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4299 0 0 0 0 0,00 €
4337 1 0 0 1 6.400,00 €
4339 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
4361 1 0 0 1 0,00 €
4365 1 0 0 1 1.440,00 €
4369 0 0 0 0 0,00 €
4392 0 0 0 0 0,00 €
4401 1 1 1 3 104.560,00 €
4409 1 0 0 1 0,00 €
4410 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4416 1 0 0 1 36.000,00 €
4418 1 0 0 1 25.000,00 €
4420 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
4439 1 0 0 1 0,00 €
4442 1 0 0 1 62.600,00 €
4454 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4461 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4467 1 0 0 1 960,00 €
4472 1 0 0 1 2.820,00 €
4481 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4485 1 0 0 1 1.200,00 €
4489 0 0 0 0 0,00 €
4496 1 1 1 3 190.312,00 €
4497 1 0 0 1 52.500,00 €
4516 1 0 0 1 24.400,00 €
4518 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4520 0 0 0 0 0,00 €
4523 keine Angabe 0 0 0 0,00 €
4524 1 1 1 3 100.000,00 €
4539 1 0 0 1 1.080,00 €
4543 0 keine Angabe keine Angabe 0 keine Angabe
4549 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4550 0 0 0 0 0,00 €
4566 1 1 0 2 90.302,46 €
4569 1 0 0 1 1.800,00 €
4574 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4583 1 0 0 1 1.915,00 €
4592 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4596 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4607 1 0 0 1 4.800,00 €
4642 1 0 0 1 1.700,00 €
4651 1 0 0 1 180.000,00 €
4652 1 1 0 2 73.100,00 €
4665 1 1 1 3 101.700,00 €
4672 1 0 0 1 12.800,00 €
4677 1 0 0 1 1.440,00 €
4708 1 0 1 2 99.403,74 €
4723 1 0 0 1 1.200,00 €
4727 1 0 1 2 135.000,00 €
4732 1 2 0 3 105.000,00 €
4735 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4737 1 0 0 1 4.258,21 €
4752 0 0 0 0 0,00 €
4753 1 0 0 1 12.900,00 €
4755 1 0 0 1 36.000,00 €
4767 1 1 0 2 0,00 €
4769 1 0 0 1 41.000,00 €
4780 1 0 0 1 0,00 €
4800 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4803 1 0 0 1 0,00 €
4804 1 0 0 1 0,00 €
4817 1 0 0 1 3.000,00 €
4818 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4823 1 0 0 1 0,00 €



4826 1 0 0 1 keine Angabe
4842 1 0 1 2 63,58 €
4864 1 0 0 1 840,00 €
4868 1 0 0 1 1.800,00 €
4876 1 0 0 1 0,00 €
4879 1 0 0 1 2.700,00 €
4881 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4892 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4903 1 0 0 1 77.100,00 €
4918 1 0 0 1 3.100,00 €
4929 1 0 keine Angabe 1 keine Angabe
4931 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4955 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4957 1 keine Angabe keine Angabe 1 keine Angabe
4966 1 0 0 1 29.813,80 €

Gesamtsummen: 440 95 74 609 9.586.062,26 €



Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung gemäß § 46 Abs. 1 GO LT

Abgeordnete Jessica Miriam Schülke (AfD)

„Gleichstellungsbeauftragte in Land, Gemeinden, Samtgemeinden, Städten und kreisfreien Städten“

    Frage 10 a) zu Frage 2. (anonymisierte Auswertung)

Behörden
(mit Zufallszahlen 
anonymisiert und 
aufsteigend sortiert)

Anzahl 
Gleichstellungs-
beauftragte

Anzahl 
Stellvertreterinnen

5. Anzahl 
Mitarbeiterinnen

Summe Personalkosten 
(ausgewiesen als 
Jahresbetrag)

14 2 2 0 4 25.485,00 €
174 1 1 0 2 0,00 €
224 1 1 0 2 29.575,00 €
236 1 0 0 1 0,00 €
241 1 1 0 2 17.438,00 €
288 1 1 0 2 38.716,00 €
300 1 1 0 2 16.399,00 €
561 1 0 0 1 17.871,00 €
596 3 1 0 4 161.975,75 €
607 3 0 0 3 169.555,00 €
682 1 1 0 2 0,00 €
751 1 1 0 2 11.843,00 €
753 0 0,00 €
777 1 1 0 2 6.689,00 €
812 1 3 4 8 13.545,91 €
870 9 9 0 18 14.328,00 €
921 1 1 0 2 14.927,00 €
923 1 1 0 2 45.186,00 €
939 1 2 0 3 8.381,88 €
949 1 1 0 2 28.409,00 €

1048 1 1 0 2 0,00 €
1075 1 1 2 4 6.000,00 €
1116 0 0 0 0 0,00 €
1158 0 1 0 1 9.375,00 €
1198 1 1 0 2 0,00 €
1214 8 12 0 20 175.000,00 €
1283 1 1 0 2 18.090,00 €
1288 1 1 0 2 18.393,00 €
1342 1 1 0 2 0,00 €
1376 1 1 0 2 15.224,00 €
1394 1 1 0 2 15.876,00 €
1590 1 1 0 2 18.750,00 €
1632 15 13 0 28 161.931,00 €
1638 1 1 0 2 58.719,00 €
1643 8 3 0 11 0,00 €
1659 1 1 0 2 64.488,00 €
1780 1 1 0 2 18.750,00 €
1815 1 1 0 2 12.769,96 €
1903 1 1 0 2 15.876,00 €
1947 19 17 0 36 119.369,00 €
1970 47 37 0 84 213.132,00 €
1978 1 1 0 2 30.055,00 €
2021 1 1 0 2 17.351,00 €
2029 1 1 0 2 27.340,00 €
2091 1 1 0 2 0,00 €
2114 1 1 0 2 27.859,00 €
2152 1 1 0 2 12.127,00 €
2163 1 1 0 2 4.631,00 €
2190 2 2 0 4 0,00 €
2196 1 1 0 2 15.177,00 €
2220 1 2 0 3 34.500,00 €
2228 1 1 0 2 26.402,00 €

Mit Bezug auf die Fragen 1 und 2: Wie hoch sind die jährlich für die Gleichstellungstätigkeit (Voll- oder Teilzeit) zu 
veranschlagenden Personalkosten? Bitte ausweisen als Jahresbetrag.



2356 1 0 0 1 9.375,00 €
2358 5 1 0 6 66.197,08 €
2373 1 1 0 2 10.745,00 €
2453 3 3 0 6 52.407,00 €
2484 1 1 0 2 67.786,16 €
2505 1 0 0 1 40.000,00 €
2513 1 1 0 2 12.989,00 €
2597 1 2 0 3 0,00 €
2633 10 10 0 20 13.277,18 €
2666 1 1 0 2 0,00 €
2685 1 1 0 2 22.947,00 €
2828 1 1 0 2 14.760,00 €
2876 1 1 0 2 30.415,00 €
2933 1 1 0 2 17.896,00 €
2936 1 1 0 2 25.738,00 €
2952 1 1 0 2 26.176,00 €
2963 3 0 0 3 142.471,00 €
3065 1 0 0 1 19.051,00 €
3158 1 1 0 2 28.166,00 €
3162 1 1 0 2 28.182,00 €
3204 1 1 0 2 26.880,00 €
3232 1 1 0 2 16.653,00 €
3252 8 7 0 15 73.324,00 €
3358 1 1 0 2 18.200,00 €
3406 1 3 0 4 35.442,50 €
3442 1 1 0 2 0,00 €
3484 1 1 0 2 28.409,00 €
3491 3 1 0 4 167.377,51 €
3496 18 14 0 32 1.079.644,00 €
3532 1 1 0 2 27.310,00 €
3543 1 1 0 2 18.036,00 €
3562 11 15 0 26 340.000,00 €
3577 0 0 0 0 0,00 €
3662 1 1 0 2 38.412,00 €
3716 1 1 0 2 29.412,00 €
3737 1 0 0 1 25.673,00 €
3770 1 2 0 3 0,00 €
3790 1 1 0 2 14.539,00 €
3865 1 1 0 2 18.750,00 €
3908 1 2 0 3 10.269,00 €
3949 1 1 0 2 71.210,00 €
3973 7 1 0 8 43.805,11 €
3984 8 9 0 17 22.822,00 €
3992 1 1 0 2 26.971,00 €
4010 1 1 0 2 13.377,00 €
4045 1 1 0 2 24.612,00 €
4073 1 2 0 3 56.534,00 €
4076 1 1 0 2 24.502,00 €
4082 1 1 0 2 26.176,00 €
4092 4 3 0 7 0,00 €
4132 1 1 0 2 15.162,00 €
4144 1 1 0 2 0,00 €
4154 14 16 0 30 107.950,00 €
4155 1 1 0 2 15.015,00 €
4158 1 1 0 2 26.398,00 €
4188 1 1 0 2 13.089,00 €
4240 1 1 0 2 15.758,00 €
4261 1 1 0 2 0,00 €
4315 1 2 0 3 0,00 €
4400 27 26 0 53 108.899,00 €
4413 1 0 0 1 25.662,00 €
4483 0 1 0 1 5.682,00 €
4502 1 1 0 2 18.750,00 €
4521 1 1 0 2 17.817,00 €
4548 1 1 0 2 30.458,90 €
4553 1 1 0 2 26.272,00 €
4555 2 1 0 3 74.154,00 €



4646 1 1 0 2 15.743,00 €
4718 1 1 0 2 5.073,00 €
4765 1 0 0 1 95.216,00 €
4805 1 0 0 1 2.885,25 €
4846 1 1 0 2 24.245,00 €
4854 1 1 0 2 17.483,00 €
4887 1 2 0 3 42.378,00 €
4894 1 1 0 2 52.581,75 €
4923 1 9 0 10 68.113,76 €
4944 1 1 0 2 28.410,00 €
4951 1 2 0 3 0,00 €
5000 1 1 0 2 31.198,00 €

Gesamtsummen: 341 319 6 666 5.548.821,71 €
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